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VORWORT 

Der vorliegende Band geht auf den am 4. November 2011 am International Graduate 
Centre for the Study of Culture (GCSC) durchgeführten Workshop Korpus – Kommu-
nikation – Kultur: Linguistik als Kulturwissenschaft1 zurück und setzt die dort geführte 
Diskussion inhaltlich fort. Die Konzeption des Workshops verdeutlicht das besondere 
Potential der Arbeitsweisen des GCSC: Schwerpunkt ist hier eine Orientierung nicht 
nur an Fächern bzw. Disziplinen, sondern auch und vor allem an fächerübergreifenden 
sowie fächerverbindenden Themen, Gegenständen, Methoden und Fragestellungen 
kulturwissenschaftlicher Forschung und Diskussion (vgl. Hauthal/Zierold/Carl 2011). 
In diesem Sinne stellt der Band eine Fortführung der GCSC-Serie Giessen Contri-
butions to the Study of Culture dar: Ging es in vorhergehenden Bänden dieser Reihe 
etwa um die Potenziale und Probleme der Interkulturalität und Internationalität der 
Kulturwissenschaften im weltweiten Kontext (Band 6: Dietrich/Smilovski/Nünning 
(2011): Lost or Found in Translation? – Interkulturelle / Internationale Perspektiven 
der Geistes- und Kulturwissenschaften) oder direkt um die Interdisziplinarität kultur-
wissenschaftlicher Forschung (Band 8: Baumbach/Michaelis/Nünning (2012): Tra-
velling Concepts, Metaphors, and Narratives – Literary and Cultural Studies in an 
Age of Interdisciplinary Research), so führt die vorliegende Publikation das Nachden-
ken über eine Verortung der Kulturwissenschaften systematisch weiter, indem sie die 
Ebenen Sprache, Kommunikation und Wissen als zentrale, interdisziplinäre und aktuelle 
Forschungsfelder in den Mittelpunkt rückt. Gemeinsamkeiten kultur- und sprachwis-
senschaftlicher Arbeitsweisen werden dabei anhand verschiedener Beiträge exem-
plarisch dargestellt, die Frage nach dem Verhältnis von Linguistik und Kulturwissen-
schaften wird mit Bezug auf historische Entwicklungen sowie gegenwärtige disziplin-
interne und -übergreifende Diskussionen aus verschiedenen Perspektiven betrachtet.  

An der erfolgreichen Organisation und Durchführung des Workshops waren zahl-
reiche Personen beteiligt. Unser Dank gilt hier Sara Dejanovic und Mirjami 
Koertvelyessy. Für ihre engagierte Mitarbeit bei der Erstellung dieses Bandes danken 
wir weiterhin Teresa Teske. Darüber hinaus gilt unser ganz besonderer Dank Helmuth 
Feilke, der sowohl die Realisierung des Workshops als auch die Arbeit am Sammel-
band begleitet und mit wertvollen Anregungen und überaus gewinnbringenden Kom-
mentaren unterstützt hat. 
 

Gießen, Juli 2013 
Nora Benitt, Christopher Koch, Katharina Müller, Sven Saage & Lisa Schüler 

 

                                                 
1 Vgl. http://gcsc.uni-giessen.de/wps/pgn/home/GCSC_eng/korpus-kommunikation-kultur/ 

(zuletzt aufgerufen am 12.06.2013). 


